
Amtliche
Bekanntmachungen

Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum ELR

Fördermöglichkeiten für die lokale Grundver-
sorgung, private und gewerbliche Investoren 
sowie Kommunalprojekte im Jahresprogramm 
2021

Das Ministerium für Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz Baden-Württemberg hat mit 
Bekanntmachung vom 18. Mai 2020 das Jahres-
programm 2021 zum Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) ausgeschrieben. Grund-
lage ist die Verwaltungsvorschrift zum ELR vom 
9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016, nach der 
das Bürgermeisteramt ab sofort und spätestens 
bis zum 15.09.2020 förderfähige Projektvor-
schläge von Unternehmen und privaten Investo-
ren entgegennimmt, um beim Land Baden-
Württemberg termingerechte Förderanträge zu 
stellen. Bitte beachten Sie: Ein Rechtsanspruch 
auf die Bewilligung einer Förderung kann aus 
der Beantragung der Maßnahmen nicht abge-
leitet werden (Wettbewerbsverfahren). Der 
Maßnahmenbeginn vor einer endgültigen 
Bewilligung der Zuwendung führt zum För-
derausschluss. Ansprechpartner für nähere In-
formationen und Antragstellungen ist Herr 
Bürgermeister Raimund Müller.

1. Förderschwerpunkte 2021

■ Grundversorgung
Grundversorgung ist die Deckung der Bedürf-
nisse der Bevölkerung mit Gütern oder Dienst-
leistungen des täglichen bis wöchentlichen 
sowie des unregelmäßigen, aber unter Umstän-
den dringlich vor Ort zu erbringenden oder le-
bensnotwendigen Bedarfs. Unterstellt wird 
dabei, dass entsprechende Leistungen, die in-
nerhalb eines Radius von 50 km erbracht wer-
den, regelmäßig der Grundversorgung dienen. 
Der Förderschwerpunkt Grundversorgung hat 
weiterhin hohe Priorität. Projekte aus diesem 
Förderschwerpunkt erhalten einen Fördervor-
rang. Vor allem Dorfläden, Dorfgaststätten, 
Metzgereien und Bäckereien sind wichtige 
Einrichtungen zur Grundversorgung. Zur Grund-
versorgung können auch Ärzte, Physiothera-
peuten und Handwerksbetriebe zählen.

Weitere Informationen zum Förderschwerpunkt 
Grundversorgung sind unter der Internetadres-
se https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/
Land/ELR/Seiten/ELR-Antrag-stellung.aspx ver-
fügbar.

■ Sonderlinie Dorfgastronomie
Mit dem Programmjahr 2020 wurde die Sonder-
linie Dorfgastronomie neu in das ELR einge-
führt. Aktuell beschäftigen die zahlreichen 
Schließungen von Gaststätten sowie die fehlen-
den Einkaufsmöglichkeiten viele Gemeinden 
und Bürger. Mit der Sonderlinie, die auch im 
Jahresprogramm 2021 gilt, sollen gastronomi-
sche Betriebe im ländlichen Raum noch stär-
ker als bisher bei erforderlichen Investitionen 
unterstützt werden, denn die Gastronomie dient 
besonders im ländlichen Raum nicht nur der 
Versorgung und Verpflegung der Bevölkerung, 
sondern ist für die Menschen vor Ort auch wich-
tiger Treffpunkt für gesellschaftliche und kultu-
relle Veranstaltungen. Dorfgasthäuser sind ein 
Kulturgut, das erhalten werden muss. Sie stär-
ken die Lebensqualität und Vitalität unserer 
Dörfer.

■ Innen- und Ortskernentwicklung
Der Bedarf an zeitgemäßem, bezahlbarem 
Wohnraum ist weiterhin hoch. Etwa die Hälfte 
der zur Verfügung stehenden Fördermittel wird 
auch in diesem Programmjahr wieder für den 
Schwerpunkt „Innenentwicklung/Wohnen“ ein-
gesetzt. Dieser Förderschwerpunkt umfasst ne-
ben privaten Wohnbaumaßnahmen u. a. auch 
die kommunale Verbesserung des Wohnumfel-
des.
Im Fokus steht die innerörtliche Nachverdich-
tung, also vorrangig Umnutzungen leer ste-
hender Gebäude, Aufstockungen von Ge-
bäuden sowie die Bebauung langjähriger 
Baulücken im Ortskern. Dies schließt auch 
Siedlungsflächen aus den 60er-Jahren des ver-
gangenen Jahrhunderts ein, sofern diese mit 
dem Ortskern zusammengewachsen sind und 
einen entsprechenden Entwicklungsbedarf 
nachweisen. Förderfähig sind sowohl durch den 
Antragsteller oder Verwandte ersten und zwei-
ten Grades eigengenutzte Wohnungen (Um-
nutzung, Modernisierung und Neubau) als auch 
Mietwohnungen zur Fremdnutzung (Umnut-
zung und Modernisierung). Bauvorhaben im 
Bestand, die in der Gebäudeeinheit ausschließ-
lich Mietwohnungen oder neben eigengenutz-
ten Wohnungen mehr als eine Mietwohnung 

enthalten, sind beihilferechtlich als „marktrele-
vant“ zu betrachten. Eine Förderung ist nur 
unter den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 
651/2014 nach Nr. 6.3.3 ELR möglich. Weiterhin 
nicht zuwendungsfähig sind Mietwohnungen 
zur Fremdnutzung in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 
ELR), d. h. die nicht durch Umnutzung bestehen-
der Bausubstanz entstehen.

■ Flächen-und Wohnraumaktivierung
Innenentwicklung braucht Strukturen, Dialog 
und Überzeugung, um einen Veränderungspro-
zess einzuleiten. Deshalb unterstützt das ELR 
seit Jahren die Durchführung von Beteiligungs- 
und Mitwirkungsprozessen. Dabei hat sich ge-
zeigt, dass der Einsatz eines örtlichen Koor-
dinators als Bindeglied zwischen Bürgerschaft, 
Planenden und Verwaltung zur Steigerung der 
Akzeptanz solcher Veränderungsprozesse bei-
tragen kann. Die Bereitstellung eines solchen 
Koordinators kann mit 40 % der zuwendungs-
fähigen Kosten gefördert werden. Um die inner-
örtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss 
häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neu-
ordnung und Bebauung geschaffen werden. Die 
Aktivierung innerörtlicher Flächen unterstützt 
das ELR deshalb durch die Förderung von Zwi-
schenerwerb, Abbruch und Neuordnung. Für 
abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird die 
Förderung der unrentierlichen Ausgaben von 
Gemeinden bei Erwerb und Baureifmachung zur 
Weiterveräußerung von Grundstücken angebo-
ten. In der Praxis zeigt sich häufig, dass die 
Gemeinden trotz der Förderung eine hohe Fi-
nanzierungsbelastung haben, die nicht durch 
Verkaufserlöse abgedeckt werden kann.

■ Barrierefreiheit
Eine Vielzahl an öffentlichen Einrichtungen, 
aber auch Einrichtungen zur Grundversorgung, 
sind nicht barrierefrei. Gerade bei Gebäuden 
älterer Baujahre ist der Zugang für Bürgerinnen 
und Bürger mit Handicap häufig erschwert. Im 
ELR werden daher örtliche Koordinatoren bei 
der Durchführung sog. „Barrierefreiheitschecks“ 
gefördert. Dabei kann nicht nur die Barrierefrei-
heit in öffentlichen Gebäuden begutachtet wer-
den, sondern auch die Barrierefreiheit im öf-
fentlichen Raum (Dorfplätze etc.) und im 
privaten Bereich sowie die Barrierefreiheit hin-
sichtlich gesellschaftlicher Teilhabe. Auch in-
vestive Maßnahmen zur Schaffung von Barrie-
refreiheit in öffentlichen Bereichen können 
gefördert werden. Fortsetzung auf Seite 2
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■ Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
Mit dem ELR sollen weiterhin bioökonomieba-
sierte Bauweisen gefördert werden. Dazu zählt 
die Anwendung ressourcenschonender, CO2 
bindender Baustoffe wie Holz. Beim überwie-
genden Einsatz nachwachsender Rohstoffe – in 
der Regel dürfte das vor allem Holz sein – wird 
der Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht. Der Ein-
satz von CO2 bindenden Baustoffen ist durch 
eine zusätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit 
der Antragstellung zu bestätigen. Der Nachweis 
erfolgt mit dem Schlussverwendungsnachweis, 
dem die „Statistik der Baufertigstellungen“ 
(siehe auch https://www.statistik-bw.de/baut/
servlet/LaenderServlet) mit Bestätigungsver-
merk durch die Gemeinde beizufügen ist.

■ Arbeiten
Im Förderschwerpunkt Arbeiten konzentriert 
sich die Förderung vorrangig im gewerblichen 
Bereich auf die Entflechtung störender Ge-
mengelagen und die Reaktivierung von Ge-
werbebrachen, zum Beispiel die Verlagerung 
eines emissionsstarken Betriebs in das nahege-
legene Gewerbegebiet. Die frei werdende inner-
örtliche Fläche kann dann einer nachbarschafts-
verträglichen Nachnutzung zugeführt werden.

■ Gemeinschaftseinrichtungen
Die Förderung von Modernisierung und Umbau 
von Rathäusern und Kindergärten ist im Zu-
sammenhang mit Anpassungsmaßnahmen 
und Restrukturierungen vor allem in struktur-
schwachen Ländlichen Räumen möglich. Ein 
Beispiel hierfür ist das Zusammenlegen von 
mehreren kommunalen Einrichtungen, um Sy-
nergien zu erzielen und die Folgekosten zu mini-
mieren. Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehr-
zweckhallen werden nur noch gefördert, wenn 
sie der Innen- und Ortskernentwicklung dienen.

■ EFRE-Innovationsstrukturen
Auf der Grundlage des EFRE-Programms Baden-
Württemberg 2014 - 2020 „Innovation und 
Energiewende“ können im Maßnahmenbereich 
„Innovationsinfrastruktur“ die Errichtung 
und der Ausbau von regionalen Innovations-
infrastrukturen gefördert werden. Aufnahme-
anträge in das ELR-Jahresprogramm 2020 sind 
möglich für Projekte nach Nr. 6.1 ELR, die im 
Ländlichen Raum nach Landesentwicklungs-
plan liegen und aus einem prämierten Regio-
nalen Entwicklungskonzept einer WIN-Region 
entwickelt sind. Der Fördersatz beträgt 50 %. 
Die zuwendungsfähigen, zur Kofinanzierung 
vorgesehenen Ausgaben müssen mindestens 
200.000 € betragen. Die Fördersumme ist auf 
max. 750.000 € pro Projekt begrenzt. Für das 
Auswahlverfahren im Rahmen des Jahrespro-
gramms 2020 ist eine formlose Projektbeschrei-
bung mit folgenden Punkten und Unterlagen 
vorzulegen:
• Antragsteller/Zuwendungsempfänger
 und weitere Beteiligte
• Vorgesehene Nutzung und Nutzergruppen,
 Baupläne
• Kosten und Finanzierung des Projekts
• Kosten und Finanzierung des Betriebs
• Formular geplante Zielbeiträge

Für weitergehende Informationen wird auf 
www.efre-bw.de unter Förderung/Innovations-
infrastruktur verwiesen. Die möglichst frühzei-
tige Abstimmung mit dem für die Aufstellung 
des Jahresprogramms zuständigen Regierungs-
präsidium Stuttgart ist zu empfehlen.

2. Verfahren

Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahres-
programm 2021 ist ein kommunaler Aufnahme-
antrag mit aktuellen Darlegungen zur strukturel-
len Ausgangslage und zu den Entwicklungszielen. 
Der Zusammenhang zu den geplanten Einzel-
projekten ist darzustellen. Die einzelnen Projekt-
beschreibungen sind Bestandteile des gemeind-
lichen Aufnahmeantrags. Die Projektbeschreibung 
für wohnraumbezogene Projekte (Formular ELR-4) 
beschreibt das Projekt aus gemeindlicher Sicht. 
Bei der Formulierung der Projektbeschreibung 
zu Investitionen von Unternehmen (Formular 
ELR-5) stimmen die Gemeinden insbesondere 
die Angaben zur Unternehmensgröße, zur Zahl 
der Arbeitskräfte sowie zum vorgesehenen 
Durchführungszeitraum mit dem Unternehmen 
ab und lassen diese Angaben durch Mitzeich-
nung des Unternehmens bestätigen. Stellt eine 
Gemeinde Aufnahmeanträge für unterschiedli-
che Bereiche, so müssen auch die Aufnahme-
anträge zueinander in eine Rangfolge gebracht 
werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforder-
lichen Unterlagen zur Antragsstellung vollstän-
dig vorliegen müssen, damit die Anträge bear-
beitet werden können. Auf den Stufen des 
Auswahlverfahrens (Gemeinde-, Landkreis-, 
Regierungsbezirk- und Landesebene) werden 
die kommunalen Aufnahmeanträge im Sinne 
eines landesweiten Wettbewerbs in eine Rang-
folge gebracht. Insbesondere auf Landkreisebe-
ne ist die strukturelle Ausgangslage mit Bezug 
auf die Bedürftigkeit der Gemeinde (z. B. Bevöl-
kerungsentwicklung, Steuerkraftsumme, Ein-
wohner pro ha Siedlungsfläche) und die struk-
turelle Bedeutung der beantragten Projekte bei 
der Priorisierung der Aufnahmeanträge zu 
würdigen. Die für die Antragstellung not-
wendigen aktuellen Formulare (Stand Mai 
2020) sind unter der Internetadresse https://
rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/
Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abzurufen. Die 
ELR-Vordrucke müssen vollständig (auch in Be-
zug auf die Projektfinanzierung) ausgefüllt und 
im Original von allen Antragstellern unter-
schrieben sein. Auf den Leitfaden zur Antrag-
stellung im ELR wird ausdrücklich hingewiesen. 
Der Vordruck Kostenschätzung nach DIN 276, 
der wie alle anderen Formulare auf der Home-
page des MLR oder der Regierungspräsidien ein-
gestellt ist, reicht – richtig ausgefüllt – für die 
Antragsprüfung aus. Einzelne Angebote für z. B. 
Handwerkerleistungen sollen nicht eingereicht 
werden (Ausnahme: Angebote für größere Ma-
schineninvestitionen). Wert wird auf eine gute 
Projektqualität, die zügige Umsetzung der Maß-
nahmen (Baubeginn 2021, Vorlage Bauantrag 
bzw. Baugenehmigung wünschenswert) und 
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Gemeindeverwaltung
E-Mail: sekretariat@jagstzell.de
Zentrale: 0 79 67/90 60-0
Fax: 0 79 67/90 60-25

Ihre Ansprechpartner und Sachgebiete
Frau Benz 90 60-12
Frau Kaptur 90 60-22
Vorzimmer Bürgermeister 
Frau Kurz, Frau Stahl 
und Frau Schneider 90 60-15
Einwohnermeldeamt und Renten
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Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine 
vereinbart werden. Wir bitten Sie, diese beim zustän-
digen Sachbearbeiter vorab telefonisch anzumelden.

Bankverbindung
Kreissparkasse Ostalb
Kto.-Nr. 110 602 422 (BLZ 614 500 50)
IBAN: DE63614500500110602422
BIC: OASPDE6AXXX

VR Bank Ellwangen
Kto.-Nr. 391 262 009 (BLZ 614 910 10)
IBAN: DE31614910100391262009
BIC: GENODES1ELL

www.jagstzell.de
Gender-Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
wird auf die Verwendung geschlechterspezifischer 
Sprachformen verzichtet. Bei allen Bezeichnungen, die 
auf Personen bezogen sind, meint die gewählte Formu-
lierung sämtliche Geschlechteridentitäten.
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einen raschen Mittelabruf für bereits in die För-
derung aufgenommener Projekte gelegt. ELR-
Maßnahmen, für die auch Mittel aus anderen 
Landesprogrammen (z. B. kommunale Sport-
stättenförderung) oder aus dem Ausgleichstock 
beantragt werden, bitten wir rechtzeitig mit 
dem RP abzustimmen.
Die Anträge auf Aufnahme in das Förderpro-
gramm sind durch die antragstellenden Städte 
und Gemeinden bis zum 30. September 2020 je 
zweifach der zuständigen Rechtsaufsichtsbe-
hörde und der Bearbeitungsstelle im Regie-
rungspräsidium vorzulegen. Eine elektronische 
Antragstellung ist weiterhin nicht möglich. Die 
Rechtsaufsichtsbehörde legt eine Fertigung zu-
sammen mit der kommunalwirtschaftlichen 
Stellungnahme zu den kommunalen Projekten 
bis zum 30. Oktober 2020 der zuständigen Be-
arbeitungsstelle im Regierungspräsidium vor. 

3. Antragstellung

Die Aufnahme von Maßnahmen und Projekten 
in das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
kann nach vorheriger Beratung beim Bürger-
meisteramt bis zum 15.09.2020 beantragt 
werden. Dort erhalten Sie auch weitere Infor-
mationen und Antragsunterlagen.

4. Kontakt

Gemeindeverwaltung Jagstzell
Bürgermeister Raimund Müller
Hauptstraße 6, 73489 Jagstzell
Telefon: 07967/9060-0
E-Mail: bm@jagstzell.de

Volkshochschule
Ostalb

VHS Vortrag –
Schüsslersalze für Einsteiger
20S3001J – Michaela Schenker
Den Begriff „Schüssler-Salze“ haben wohl die 
meisten schon einmal gehört und wissen auch, 
dass es sich dabei um eine Therapiemethode aus 
der Naturheilkunde handelt. Doch viele können 
sich nicht vorstellen, warum mit Salzen behan-
delt wird. Kochsalz kennt jeder als Gewürz, aber 
ist es denn nicht angeblich ungesund und 
macht zu hohen Blutdruck? Warum also Salze 
therapeutisch anwenden? Näheres über diese 
Therapiemethode und ihre vielfältigen Anwen-
dungsmöglichkeiten wollen wir in diesem Vor-
trag erfahren.
Mo., 22.06.2020, Beginn: 19.00 Uhr
Jagstzell Rettungszentrum, Florianssaal,
An der Jagstbrücke 10
Anmeldung unter 07961/878 6986
Eintritt frei. Spenden erbeten.

Notdienste

Rettungsdienst -
Notfallrettung/Notarzt
Feuerwehr (lebensbedrohliche Notfälle) 112

Notdienste
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis Aalen am Ostalbklinikum
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Notfallpraxis Ellwangen
an der Virngrundklinik
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobiler Bereitschaftsdienst
Aalen-Ellwangen-Härtsfeld-Ries
(„Altkreis Aalen“)
Brauchen Sie Hilfe außerhalb der Öffnungszei-
ten der Notfallpraxen oder können aus medizi-
nischen Gründen die Praxis nicht aufsuchen, 
wählen Sie bitte die neue bundeseinheitliche 
Nummer 116 117 (erreichbar Freitag, 16.00 
Uhr bis Montag, 8.00 Uhr, Mittwoch, 13.00 Uhr 
bis Donnerstag, 8.00 Uhr, übrige Werktage 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr des Folgetages)

Schwäbisch Gmünd
(Allgemeiner Notfalldienst) 
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd,
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Mittwoch 13.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 8.00 bis 22.00 Uhr

Schwäbisch Gmünd (Kinder-Notfalldienst)
Am Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd, 
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Öffnungszeiten:
Sonntag, Feiertag 8.00 bis 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst 
über Tel. 07 11/7 87 77 88

Tierärztlicher 
Nacht- und Sonntagsdienst
Praxis Dr. Th. Hofmann
Eichenstr. 16
74579 Fichtenau-Wildenstein,
Tel. 0 79 62/22 54

Tierschutzverein
Altkreis Crailsheim
Vogel aus dem Nest gefallen?
Verletztes Tier gefunden?
Tel. 01 60/96 86 27 51

europaweit

gebührenfrei

Neuer Mitarbeiter
im Bauhof 
der Gemeinde Jagstzell
Zum 01.05.2020 durften wir Herrn Da-
niel Sauter aus Frankenhardt als neuen 
Kollegen im Bauhof der Gemeinde Jagst-
zell herzlich begrüßen.

Herr Sauter ist ausgebildeter Maurer und 
bringt für die Mitarbeit in unserem Bau-
hof die idealen Voraussetzungen mit.

Wir wünschen Herrn Sauter einen guten 
Start und freuen uns auf eine gute Zu-
sammenarbeit.

Rathaus geschlossen
Wegen Neueinrichtung der EDV-Anlage ist das Rathaus am Donnerstag, 
25. Juni 2020 ab 16.00 Uhr sowie am Freitag, 26. Juni 2020 ganztags
für den Publikumsverkehr geschlossen.  Wir bitten um Beachtung.

Wartung Straßenbeleuchtung
Die EnBW ODR führt in KW 27/2020 die turnusmäßige Wartung der Straßen-
beleuchtung in der Gemeinde Jagstzell durch.
Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlaternen bei der Gemeindever-
waltung, Tel.-Nr. 07967/9060-15 (während der Öffnungszeiten) oder per E-Mail 
buergeramt@jagstzell.de zu melden.

Die EnBW ODR führt in KW 27/2020 die turnusmäßige Wartung der Straßen-

Alle Einwohner werden gebeten, defekte Straßenlaternen bei der Gemeindever-
waltung, Tel.-Nr. 07967/9060-15 (während der Öffnungszeiten) oder per E-Mail 

Kurs wird verschoben auf

Herbst 2020!

Neuer Termin

wird rechtzeitig bekanntgegen!
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Rufnummern-
Service

Wer-hilft-wem-Büro
Rathaus, Hauptstr. 6, Jagstzell
Tel.  0 79 67/90 60 99
Donnerstag 17.00 Uhr – 18.00 Uhr
(Außerhalb der Büro-Öffnungszeit ist der AB 
geschaltet.)
Einkaufsdienst Tel. 01 52/04 97 55 52

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung
des Ostalbkreises (Frauenhaus)
Tel. 0 71 71/24 26

Frauennotruf-Telefon Ellwangen
Montag   9.00 Uhr – 11.00 Uhr und
Freitag 20.00 Uhr – 22.00 Uhr
Tel. 0 79 61/96 94 49
(Außerhalb der Geschäftszeiten ist die Mailbox 
geschaltet.)

Telefonseelsorge: 
Gesprächspartner rund um die Uhr
Tel. 08 00/1 11 01 11 oder Tel. 08 00/1 11 02 22

Katholische Sozialstation St. Martin gGmbH
• Häuslicher Pflegedienst
• Alten- und Krankenpflege, Haus- und Famili-

enpflege, hauswirtschaftliche Hilfen, Betreu-
ungsdienste, Nachbarschaftshilfe, Betreuungs-
gruppen für an Demenz Erkrankte, kostenlose 
Beratung zu allen Fragen der Pflege.

Büro: Ellwangen, Nikolaistraße 12,
Tel. 0 79 61/9 33 99 50

Ökumenische Arbeitsgemeinschaft – 
Hospizdienst Ellwangen
Mitfühlen – Mittragen – Begleiten
Einsatzleitung: Tel. 01 62/7 64 10 44

Störungsnummern für Strom und Gas
Servicenummern der EnBW ODR 
in Ellwangen
Strom Tel. 0 79 61/93 36-14 01
Gas Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Kirchliche 
Nachrichten

 Katholische Kirchengemeinden
St. Vitus, Jagstzell
Zur Schmerzhaften Mutter, 
Rosenberg
St. Jakobus, Hohenberg

Pfarrer Martin Danner, Jagstzell
Telefon 07967/280

Pfarramt Jagstzell, Hauptstr. 9, Jagstzell
Telefon 07967/280, Fax 700585

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr

 

 
    
 

 

 

Liebe Mitglieder der Kirchengemeinden
unserer Seelsorgeeinheit,
die Erfahrung hat gezeigt, dass bei den Gottes-
diensten an den Sonn- und Feiertagen die 
Plätze in den jeweiligen Kirchen gut gereicht 
haben, deshalb ist für die nächsten Gottes-
dienste, auch an den Sonn- und Feiertagen, 
keine Anmeldung mehr erforderlich. 
Wir bitten Sie weiterhin die bestehenden Regeln 
einzuhalten. Es werden auch weiterhin Ordner 
an den Sonn- und Feiertagen eingeteilt sein.
Es gibt auch weiterhin die Möglichkeit, Gottes-
dienste über die Medien mitzufeiern.

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit:
Freitag, 19. Juni 2020
– Heiligstes-Herz-Jesu-Hochfest
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 20. Juni 2020 
– Unbeflecktes Herz Mariä
 8.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 21. Juni 2020
– 12. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
 9.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Lorina B., Matteo B.
Dienstag, 23. Juni 2020
 14.00 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Mittwoch, 24. Juni 2020 
– Geburt des hl. Johannes des Täufers
Hochfest
 17.55 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Leah R., Ina Sch.
  - Johannes Rettenmeier u.
   verst. Eltern u. Geschwister
  - Josef u. Anna Götz
Donnerstag, 25. Juni 2020 
 16.30 Uhr eucharistische Anbetung
  in Jagstzell und ab
 17.30 Uhr stille Anbetung bis 22.30 Uhr
 17.55 Uhr Rosenkranz in Rosenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg
Freitag, 26. Juni 2020
 18.00 Uhr Rosenkranz in Hohenberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Hohenberg
Samstag, 27. Juni 2020 
 17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Jagstzell
 18.30 Uhr Vorabendmesse in Hohenberg
Sonntag, 28. Juni 2020 
– 13. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in Rosenberg,
  mitgestaltet vom Frauenbund
 9.25 Uhr Rosenkranz in Jagstzell
  im Vitusheim (Marienzimmer)
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in Jagstzell
  Ministranten: Jonas E., Silja E.

Pfarramt Rosenberg, Haller Str. 3, Rosenberg
Telefon 07967/418, Fax 710009

E-Mail: Martin.Danner@drs.de
 StVitus.Jagstzell@drs.de
 ZurSchmerzhaftenMutter.
 Rosenberg@drs.de
 StJakobus.Hohenberg@drs.de
Homepage: http://se-virngrund.drs.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag Jagstzell 16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag Rosenberg 14.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch Jagstzell 10.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag  Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
Freitag Rosenberg 10.00 bis 12.00 Uhr
 Jagstzell 10.00 bis 11.00 Uhr

Einladung zum Kirchengroßputz
Am Samstag, 27. Juni 2020 werden wir ab 8.00 
Uhr die Großreinigung unserer St.-Vitus-Kirche 
durchführen. Schon heute bitten wir alle Mit-
glieder der Kirchengemeinde, Frauen und Männer, 
uns dabei zu unterstützen. Schön wäre, wenn 
auch „neue“ Helferinnen und Helfer dazukommen 
können. Besonders herzlich möchten wir die El-
tern der Erstkommunionkinder 2020 einladen.
Wir freuen uns über viele helfende Hände und 
laden herzlich zum Kirchengroßputz ein.
Ihr Pfarrer Martin Danner 
und der Kirchengemeinderat

Aus der Seelsorgeeinheit:
Pfr. Golla wird neuer Pfarrer der SE Virngrund
Unerwartet schnell konnte die frei werdende 
Stelle wieder besetzt werden 

Pfarrer
Harald Golla

    (hy) Erfreulich schnell konn-
te die Nachfolge für unseren 
scheidenden Pfarrer Martin 
Danner, der im Herbst die SE 
Virngrund verlässt und lei-
tender Pfarrer in der SE Do-
nau-Riß wird, geklärt wer-
den. Gleich bei der ersten 
Bewerbungsrunde entschied 
sich die Diözese Rottenburg-

Stuttgart für den Bewerber Harald Golla. Einen 
kleinen Wermutstropfen hat diese positive 
Nachricht jedoch: Pfr. Golla wird erst ab Som-
mer 2021 die Stelle des leitenden Pfarrers der 
Seelsorgeeinheit Virngrund antreten. Ihm ist es 
wichtig, begonnene Projekte und Aufgaben in 
seiner bisherigen Wirkungsstätte zu beenden. 
Die bevorstehende Zeit der Vakanz, von Oktober 
2020 bis Sommer 2021, wird nach den konsti-
tuierenden Sitzungen der drei Kirchengemein-
deräte mit dem Dekanat gemeinsam besprochen 
werden.
Harald Golla wurde in Gliwice (Gleiwitz) gebo-
ren. Nach dem Abitur 1985 absolvierte er das 
Theologische Vorseminar, Ambrosianum, in 
Ehingen und von 1986 bis 1991 sein Theologie-
studium in Tübingen und Münster. Am 14. März 
1992 wurde er in St. Eberhard in Stuttgart zum 
Diakon geweiht, am 19. Juni 1993 empfing er in 
der Abteikirche Neresheim die Priesterweihe. Es 
folgten Vikarstellen in St. Georg in Ochsenhau-
sen, St. Josef in Mittelbuch, St. Petrus und Pau-
lus in Spaichingen, Mariä Himmelfahrt in Balg-
heim und St. Petrus und Paulus in Dürbheim.
Die Gemeinden Hohenberg, Rosenberg und 
Jagstzell kennt Harald Golla bereits aus seiner 
Zeit als Jugendpfarrer. Von 1999 bis 2005 war 
er im Jugendreferat Aalen auch für diese drei 
Gemeinden zuständig.
Seit 2005 ist Harald Golla in der SE Wasseralfin-
gen leitender Pfarrer und gemeinsam mit einem 
Pastoralteam, bestehend aus einem Pastoral-
referenten, einer Gemeindereferentin und einer 
Pastoralassistentin, für die Gemeinden St. Ste-
phanus-Wasseralfingen und St. Georg-Hofen 
zuständig.
Die Kirchengemeinderäte der SE Virngrund 
möchten Pfr. Golla jetzt schon herzlich in der 
Seelsorgeeinheit Virngrund begrüßen und freu-
en sich auf die Zusammenarbeit mit ihm!
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Aus dem Dekanat:
Bibliolog-Gottesdienst
Die Landpastoral Schönenberg lädt am Freitag, 
3. Juli 2020 um 19.00 Uhr zu einem Biblio-
log-Gottesdienst in der Hauskapelle des Ta-
gungshauses Schönenberg/Ellwangen ein. Im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes wird ein Biblio-
log stehen, wir werden also gemeinsam die Bi-
bel erkunden, mit den Gestalten der Bibel in 
Dialog treten und so menschlich und göttlich 
berührt werden. Dabei gibt es kein „zu jung“, „zu 
alt“, „zu wenig wortgewandt“, „bringe kein Bi-
belgrundwissen mit“. Denn das, was jede/r mit-
bringt, reicht, um die Bibel neu mit Leben zu 
füllen.
Leitung und Info:
Ingrid Beck, Tel. 07961/9249170-16, 
E-Mail: ingrid.beck@drs.de 
Anmeldung bis 1. Juli 2020 bei: Landpastoral 
Schönenberg, Tel. 07961/9249170-14 oder 
E-Mail: landpastoral.schoenenberg@drs.de

Ministrantenzeltlager 2020
Letztes Jahr durften wir noch gemeinsam das 
50-jährige Zeltlagerjubiläum auf dem Wag-
nershof feiern. Umso schwerer fällt es uns daher, 
das diesjährige Ministrantenzeltlager nach 
50 Jahren zum ersten Mal absagen zu müs-
sen. Die aktuelle Situation erlaubt es uns leider 
nicht, das Zeltlager in diesem Jahr wie gewohnt 
stattfinden zu lassen. Umso mehr freuen wir 
uns, den Ministranten*innen unser Alternativ-
programm für das diesjährige Ministrantenzelt-
lager vorstellen zu dürfen. Für alle, die gerne die 
erste Sommerferienwoche auf dem Wagnershof 
verbracht hätten, gibt es in diesem Jahr eine 
„ZeltlagerToGo“-Box. In dieser Box steckt neben 
viel Herzblut der Betreuer*innen auch eine 
ganze Menge Zeltlager-Feeling für zu Hause.
Mehr Informationen zu der „ZeltlagerToGo“-Box 
finden Sie auf unserer Homepage www.diebrin-
genwas.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Rechenberg
Evang. Kirchengemeinden
Rechenberg und Weipertshofen
Zum Schloss 3, 74597 Rechenberg

Das Gemeindebüro ist dienstags von 9.00 bis 
11.00 Uhr wieder geöffnet. Die derzeitigen 
Regelungen für das Betreten öffentlicher Ein-
richtungen sind zu beachten, wie das Tragen 

einer Mund-Nasen-Bedeckung und die Ab-
standswahrung – Telefon 07967/306, E-Mail: 
pfarramt.rechenberg-weipertshofen@elkw.de.
Pfarrer Rainer Oberländer erreichen Sie außer-
halb der Öffnungszeiten sowohl per E-Mail als 
auch per Telefon. Gegebenenfalls können Sie 
auch eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen. Wir rufen Sie zurück, sobald es 
möglich ist.

Gottesdienste im Innen- und Außenbereich
Gottesdienste werden wieder im Innen- und 
Außenbereich gefeiert. Voraussetzung ist ein 
Schutzkonzept, das den derzeitigen Erfordernis-
sen gerecht wird. Aufgrund dessen können bei 
den Kurzgottesdiensten in Weipertshofen 15, in 
Rechenberg 30 Plätze und in Jagstzell 14 Plätze 
angeboten werden. Gottesdienste im Freien 
dürfen, unter Einhaltung der Schutzmaßnah-
men, mit bis zu 100 Personen gefeiert werden.
Zu den Schutzmaßnahmen zählen der Mindest-
abstand von 2 Metern, Händedesinfektion, der 
Verzicht auf Gemeindegesang und das Tragen 
von Gesichtsmasken beim Betreten und Verlas-
sen des Gottesdienstraumes.

Sonntag, 21. Juni 2020
Der Wochenspruch: Kommt her zu mir, alle, die 
ihr mühselig und beladen seid; ich will euch er-
quicken. Matthäus 11, 28

 10.00 Uhr Erntebitt-Gottesdienst
  auf dem Hofgut Laun
  in Weipertshofen (Pfr. Oberländer)
  mit dem Posaunenchor
  Weipertshofen
 9.30 Uhr Traktor-Gottesdienst in Krettenbach 

(Pfr. Dürr);
  bei Familie Georg Butz,
  Stimpfacher Str. 1 
 10.00 Uhr Kurz-Gottesdienst in Jagstzell
  (Prädikant Pfeifer)

Sitzgelegenheiten sollen möglichst mitgebracht 
werden, eventuell auch Sonnen- und Regen-
schutz. Bei widrigen Wetterbedingungen, wie 
starkem Regen, steht uns in Weipertshofen 
beim Erntebitt-Gottesdienst eine Gerätehalle 
auf dem Hofgut Laun zur Verfügung. Der Trak-
torgottesdienst entfällt bei schlechtem Wetter.

Vom 22. Juni 2020 bis 30. Juni 2020 ist der 
Rechnungsabschluss 2019 und der Haushalts-
plan 2020 im Pfarrbüro zur Einsichtnahme auf-
gelegt. 
Bitte melden Sie sich vorher an.

Vereinsmitteilungen

CDU- 
Gemeindeverband

Einladung

Liebe CDU-Mitglieder 
und politisch interessierte Bürger,

der CDU-Gemeindeverband lädt euch am Frei-
tag, den 26. Juni zur Nominierungsversamm-
lung zur Wahl des 20. Deutschen Bundestags ein.
Die Veranstaltung findet in 89564 Nattheim, 
Dieselstr. 22 um 18.00 Uhr statt.
Wir treffen uns um 16.45 Uhr an der Raiba 
Jagstzell um Fahrgemeinschaften zu bilden.
Bitte bringt euren persönlichen Mundschutz mit.

Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft 

Wer-hilft-wem-Verein
Ordnung im Bücherhäusle
Die Zeit über den Corona-be-
dingten Lockdown haben viele 
Leute dazu genutzt, zu Hause 
kräftig aufzuräumen. So wurden 

auch etliche Bücherregale von teils antiquier-
ten Büchern befreit und leider teilweise in 
Kartons einfach im Bücherhäusle abgestellt. 
Wir möchten deshalb nochmals darum bitten, 
Bücherspenden während unserer Büroöff-
nungszeiten donnerstags direkt im Rathaus 
abzugeben. Es macht kein gutes Bild, wenn das 
Bücherhäusle von interessierten Lesern nicht 
mehr betreten werden kann, weil es mit Kartons 
vollgestellt ist. 
Auch möchten wir darum bitten, nur gut er-
haltene Bücher abzugeben und das, was alt und 
zerlesen ist, gleich in die blaue Tonne zu werfen 
oder für die örtliche Altpapiersammlung bereit-
zustellen. Damit werden unsere Helfer, die sich 
in ihrer Freizeit um unsere Mini-Bibliothek 
kümmern, entlastet.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Wir möchten auch darauf hinweisen, dass unser 
Büro wieder zu den üblichen Öffnungszeiten 
besetzt ist und unsere Hilfsangebote wieder zur 
Verfügung stehen.
Ihr Wer-hilft-wem-Verein

 

 

 

Schenken Sie sich Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur helfen Sie, 
das europäische Naturerbe für kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert? Sabine Günter informiert Sie gerne: Telefon +49 (0)7732/9272-0 • testamentsspende@euronatur.org
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Was sonst noch 
interessiert

Landpastoral Schönenberg

Pilgern am Sonntagnachmittag 
für Trauernde

Die Landpastoral lädt alle Trauernden herzlich 
ein, am Sonntagnachmittag, 28.06.2020 ge-
meinsam unterwegs zu sein. Wir treffen uns um 
14.00 Uhr auf dem Platz zwischen der Wall-
fahrtskirche und dem Tagungshaus Schönen-
berg/Ellwangen und brechen unter Beachtung 
der aktuell gültigen Coronabestimmungen auf 
zu einer Wanderung (ca. 7,5 km) mit Wegimpul-
sen. Bitte ausreichend Getränk und evtl. Vesper 
mitbringen und bitte wetterfeste Kleidung 
tragen, da wir auch bei wechselhaftem Wetter 
laufen. Ende ca. 18.00 Uhr. 

Leitung: Michaela Bremer und Ingrid Beck
Anmeldung bis 23.06.2020 bei: 
Michaela Bremer 
Telefon: 07961/9249170-12 
E-Mail: michaela.bremer@drs.de

MVZ-Praxis Stimpfach 
bietet Diabetes-Sprechstunden an
Praxis ab 22. Juni 
an vier Wochentagen geöffnet/
Schulungsangebote
für Menschen mit Diabetes
Die Zweigpraxis des Medizinischen Versor-
gungszentrums in Stimpfach erweitert die Öff-
nungszeiten und führt eine Diabetes-Sprech-
stunde ein. Es werden Einzelberatungen und 
Gruppenschulungen für Menschen mit Diabetes 
angeboten. Im MVZ erfüllt Dr. Eva Schenk die 
Voraussetzungen für die fachärztliche Behand-
lung von Menschen mit Diabetes. Sie ist Fach-
ärztin für Innere Medizin mit der Zusatzqualifi-
kation Diabetologie DDG (Deutsche Diabetes 
Gesellschaft) und LÄK (Landesärztekammer). Dr. 
Schenk kommt am 24. Juni zur ersten Diabetes-
Sprechstunde und danach immer am Mittwoch 
von 8.00 bis 12.00 Uhr in die MVZ-Praxis nach 
Stimpfach. Diabetesberaterin DDG Karin 
Schmidt bietet Einzelberatungen und Diabetes-
Schulungen an. Menschen mit Diabetes, die im 
Hausarztprogramm der AOK eingeschrieben 
sind, können vom Hausarzt zur fachärztlichen 
Behandlung an das MVZ überwiesen werden. 
Teil des Facharztprogramms sind neben den re-
gulären Kontrolluntersuchungen, der qualifi-
zierten Beratung und Schulungen auch die Be-
handlung des diabetischen Fußsyndroms und 
die Betreuung von Schwangeren mit Gestati-
onsdiabetes. Die hausärztliche Versorgung in 
Stimpfach leistet weiterhin Dr. Marcia Wolf. Sie 
erweitert die Sprechzeiten in Stimpfach. Die 
Praxis ist ab 22. Juni an vier Wochentagen ge-
öffnet.

Telefonische Anmeldung
unter 07967/2098996.

Reit- und Fahrverein Jagstzell
Gemeinsam Hürden überwinden 
– Sanierung durch Crowdfunding
„Viele schaffen mehr!“ Das ist 
wohl die Grundlage eines jeden Ver-
eins. Auch die VR Bank Ellwangen 

nimmt sich diesen Satz zum Leitspruch. Somit 
unterstützt die VR Bank Ellwangen Vereine und 
ihre Projekte bei der Finanzierung.

Der Reit- und Fahrverein Jagstzell ist in der 
Reiterwelt nicht unbekannt. Der Verein macht 
mit seinem jährlichen Turnier, dem „Horse Sum-
mer Meeting“, von sich reden. Da der Verein 
sowohl im Turnier als auch im Freizeitsport sehr 
aktiv ist, benötigen die Reiter eine gute Trai-
ningsgrundlage. Hierfür ist eine gute Reitanlage 
ein Muss. Die Reitanlage umfasst neben einer 
Reithalle auch einen Außenplatz. Dieser Platz 
bereitet allerdings einige Probleme, sowohl die 
Entwässerung als auch die Bewässerung ge-
stalten sich äußerst umständlich und kostspie-
lig. Dadurch war die Sanierung des Außen-
platzes dringend notwendig. Durch die 
Sanierung des Platzes wird ein nachhaltiges, 
naturnahes und somit ressourcenschonendes 
Ebbe-Flut-System installiert. Das macht nicht 
nur vieles leichter, sondern auch sicherer. Der 

Reitplatz ist somit beinahe ganzjährig bereitbar, 
die Trainingsbedingungen sind optimaler, der 
Pflegeaufwand reduziert sich auf ein Minimum 
und das Verletzungsrisiko für Reiter und Pferd 
sinkt erheblich.

Für den Projektstart konnte der Reitverein be-
reits 100 Fans sammeln um das Crowdfunding 
zu starten. Jetzt geht es in die Spendenphase 
- Spenden zwischen 10 und 200 Euro werden 
von der VR Bank mit 50 % bezuschusst. Bei 
einer Spende in Höhe von 10 Euro zahlt die Bank 
5 Euro obendrauf. Bei einer Spende in Höhe von 
200 Euro kommen nochmal 100 Euro von der 
Bank obendrauf. Hier kommen Sie ins Spiel. 
Jede Spende zählt! Der Reit- und Fahrverein 
Jagstzell freut sich über jede eingehende 
Spende. Mehr Einzelheiten zum Projekt, Bilder 
und Videos sowie Daten zur Unterstützung 
finden Sie unter folgendem Link:
https://vrbank-ellwangen.viele-schaffen-mehr.de
Empfänger: VR-Bank-Treuhandkonto
IBAN: DE61614910109813100001
BIC: GENODES1ELL
Spendennummer: Crowdfunding RV Jagstzell

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Die Vorstandschaft
RV Jagstzell



Aufgrund der aktuellen Situation rund um die 
Corona-Pandemie, den damit verbundenen Auf-
lagen sowie zum Schutz unserer Mitglieder und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter, wird vom VdK-
Ortsverband Ellwangen bis Ende August 2020 

Sozialverband VdK, Ortsverband Ellwangen
keine Veranstaltung stattfinden. Auch die Lot-
sensprechstunde in der VHS Ellwangen findet 
im Juli und August 2020 nicht statt. Sie wird 
telefonisch, schriftlich, per E-Mail oder per Vi-
deokonferenz durchgeführt. Für Anfragen wen-

den Sie sich gerne an Herrn Holzner, Tel. 
0176/57864793. Nähere Informationen erhal-
ten Sie auch im Internet unter www.vdk.de/ov-
ellwangen bzw. unter www.vdk.de/kv-aalen.
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Angebot gültig vom 18.6. bis 24.6.2020
Solange Vorrat reicht

Zarter Rinderbraten
aus der Keule 100 g 1,39 H

Saftige 
Schaschlikspieße  100 g –,98 H

Marinierte 
Holzfällersteaks 100 g –,85 H

Siedfl eisch
„Überzwerch” 100 g –,75 H

Gepökelte und gekochte
Rinderbrust 100 g 1,19 H
Rauchfrische Rote 100 g –,86 H
Frühstücksfl eisch
und Gurkenwurst 100 g 1,15 H
Frische grobe und 
feine Bratwürste 100 g 1,18 H
Delikatess-Leberwurst 
im Golddarm 100 g –,95 H

Wir schlachten nur Tiere aus unserer Umgebung HEISSE THEKE

www.metzgerei-wieland.de

T

Fleischwaren Wieland
GmbH & Co. KG

Jagstzell • Crailsheimer Str. 6/1, Telefon 0 79 67/7 10 82 74
Hauptgeschäft Gaildorf · Telefon 0 79 71/63 41

Pfl egebereich Ellwangen
Nikolaistraße 12
73479 Ellwangen
Telefon 07961 933995-0
www.sozialstation-martin.de

Werden Sie Teil eines starken

Teams und kommen zu uns!

Schrott-Abfuhr
Am Mittwoch, 24. Juni 2020, wird eine Schrottsammlung durchgeführt. 
Es werden abgefahren: Landwirtschaftliche Maschinen, Kleinschrott, Töpfe, 
Pfannen, Kabel, Kleinmotoren (ölfrei), Spülbecken (gummi- u. holzfrei), 
Dachrinnen bis zu 3 Meter sowie Schrott aller Art – keine E-Geräte.
Bitte ab 8.00 Uhr morgens bereitstellen. Für Gegenstände, die zufällig an 
der Abfuhrstelle stehen, wird keine Haftung übernommen. Kühlgeräte, 
Reifen, Plastik, Sachen mit Öl oder Benzin, TV u. Elektroschrott werden 
nicht abgefahren. Schrott wird auch außer der Abfuhr abgeholt.
Unsere Kfz-Kennzeichen: CR-JP 1311, SHA-RR 460, SHA-SM 62.

Fa. Pfi sterer - Schrott- u. Metallhandlung
74579 Fichtenau – Kapellenstraße 42

Telefon 0 79 62/28 41 od. 12 64, 01 71/3 44 20 77
Mobiltelefon 01 74/4 89 95 51 oder 01 73/7 99 21 93

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!



www.IhrWegbereiter.de/Karriere
bewerbung@schneider-bau.de

SCHNEIDER  
GmbH & Co. KG
Steinsfeldle 16
74613 Öhringen
Tel. 07941  9126 - 0

 AUSBILDUNGSSTART

HERBST 2020
 beim Wegbereiter.

Wir suchen Dich als (m/w/d):
Tiefbau Facharbeiter,  
Straßenbauer, Kanalbauer, 
Baugeräteführer, 
Vermessungstechniker

WUSSTEN SIE 
SCHON, DASS ...

wir mit unserem starken Trupp 
in Jagstzell vor Ort sind  
und für einen reibungslosen 
Ablauf sorgen?

WUSSTEN SIE 
SCHON, DASS ...

wir mit unserem starken Trupp
in Jagstzell vor Ort sind 
und für einen reibungslosen 
Ablauf sorgen?

Die MSR Ostalb ist spezialisiert für 
Mess-, Steuer- und Regeltechnik. 
Wir bieten unseren Kunden inno-
vative Gebäudeautomations- und 
Energiemanagementsysteme.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

Elektroniker m/w/d
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik oder ab-
geschlossene Berufsausbildung in einem anderen 
elektrotechnischen Beruf.

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich per E-Mail oder schriftlich unter

MSR Ostalb GmbH
An der Jagst 58, 73479 Ellwangen, info@msrostalb.de
Telefon 0 79 61/5 79 05 20, www.msrostalb.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

S Immobilien
Ostalb GmbH

Sparkassenplatz 1

07361/508-3410

07361/508-943410

immo@ksk-ostalb.de

www.immo-ostalb.de

Ellwangen, Marktplatz 8

07361/508-3408

Wir haben die Käufer, haben 
Sie die passende Immobilie? 

 Persönliche Immobilienanalyse
 Über 1.000 vorgemerkte Kunden
 Regionale und überregionale Vermarktung

Haushaltshilfe
in Rosenberg für 5 Stunden

wöchentlich gesucht.
Telefon 01 73/9 43 87 36


